
Zwiebeln im Presstopf 
 

Zwiebeln kann man säen, stecken und als vorgezogene Pflanzen setzen.  

• Die Gesäten kommen meistens nicht, oder dann fressen sie die Schnecken, ehe sie das Licht der 
Welt erblicken. 

• Die Gesteckten kommen zwar, halten aber nicht mehr lange nach der Ernte. Es kommt auch immer 
drauf an, wie gute Steckzwiebeln man bekommt. 

• Die Vorgezogenen sind etwas Neues für mich, das ich unbedingt mal ausprobieren wollte. 

Im ALDI kaufte ich ein Netz wunderbare rote Speisezwiebeln (ca. 10 Stück).  

Sie wurden im Rheintal angebaut, dort wo der Rhein in den Bodensee fliesst. Die Zwiebeln waren sehr 
knackig, was wahrscheinlich auf den guten, mit Urgesteins-Schlamm gesättigten Boden in dieser Gegend 
zurückzuführen ist. Zwiebeln lieben keinen sauren Boden.  

 

Also nahm ich sie nach Hause und setzte sie im Garten. Eine einzige Zwiebel meldete sich und entwickelte 
Blätter und am Schluss 3 schöne, runde Blütenstände. Diese trocknete ich im Treibhäuschen, nahm den 
Samen ab, reinigte ihn und legte ihn zu meinen Sämereien. 

Ende Februar a.c. fasste ich den Mut und säte Mal je 4 Korn in zuvor gefertigte Presstöpfe.  
 
Es funktionierte, und es gibt noch sehr viele Möglichkeiten zu experimentieren, sei es mit der 
Zusammensetzung des Substrates, der Wahl der Samen, der Auswahl der Pressen (mit kleinen oder 
grossen Nocken, mit viereckigen Aussparungen etc.  
 
Man kann auch mit ganz kleinen Kuben beginnen, und diese in den nächst grösseren Kubus integrieren. In 
den anglikanischen Ländern scheint es Gang und Gäbe zu sein, mit „soil-blockers“ zu arbeiten.  



 
 
Die Wurzeln sind schon stark ausgebildet. Man hätte sie schon früher nach draussen setzen können, wenn 
das Wetter mitgespielt hätte. 
 
 

Anbauplan 
12.01.12 Zwiebeln vom ALDI (Prod. Rheintal) gesetzt für Samengewinnung 
29.03.12 1 Samenzwiebel kommt wunderbar. Von den übrigen ist noch nichts zu sehen. 
03.04.12 Von den Samenzwiebeln vom Rheintal ist nur eine einzige gekommen, aber diese sehr 

schön. 
27.08.12 3 Zwiebel-Blüten gekappt und zum Trocknen ins TH gelegt 
14.10.12 Zwiebelsamen geputzt von der einzigen Zwiebel, die gekommen ist. Es hatte 3 Kugeln mit 

Samen, und die Ausbeute war gut. Kugeln im Treibhäuschen getrocknet und geputzt mit 
dem Abtropfsieb aus der Küche und mit Blasen.  

28.02.13 Zwiebeln gemacht im Blocker Mini 4 mit 4-eckigen Aussparungen gem. sep. Rezept 
07.03.13 Verschiedenes gesät auf Mini-Blocks wie Zwiebeln, Paprika, Ringelblumen 
10.03.13 Die ersten Zwiebeln gucken. Nach 12 Tagen machen sie „Bögli“. 
01.04.13 Die Zwiebeln aus dem Miniblocker 4 (mit 4-eckiger Aussparung) sind bestens geraten.  

Pro Gehalt 4 Samen gestupft und mit Sedimentssand aufgefüllt.  
Nächstes Mal ½ Aussaaterde, ½ Sedimentsand nehmen, damit die Feuchtigkeit besser 
gehalten wird. Beim Giessen schwimmt der Sand sonst weg. 

16.04.13 12 Horste Zwiebeln aus Versuch mit dem Blocker Mini 4 (4 Samen pro Vertiefung und 
abgedeckt mit Sedimentssand) in den Garten gesetzt. 
10 Einzelzwiebeln aus Substrat-Versuch (gesät am 21.03.13) ebenfalls. 
Reihenabstand 30 cm / mit feinem Kompost (4mm) umgeben und mit EM5-Wasser 
gefeuchtet. Später alle Zwiebeln mit Urgesteinsmehl überstäubt gegen Schneckenfrass 

18.04.13 Wiese im Garten gemäht und frisch gesetzte Zwiebeln gemulcht mit jungem Gras. Auch 
der Knoblauch wurde gemulcht. 

20.04.13 
= heute 

Ueber Nacht hat es wieder geschneit, und der Garten liegt unter einer Schneedecke von 
10 cm; - auch die zarten Zwiebeln.  

 



 

Die vier Pflanzen im Vordergrund wurden mit Aussaaterde anstelle von Sedimentssand versehen. Sie 
haben eindeutig kräftiger gekeimt.  

 

Zwiebel-Horst gesetzt und umgeben mit feinem, altem Kompost. Später gemulcht mit Grasschnitt und 
letzte Nacht zugeschneit. Ich hoffe, dass sie es überleben werden.  

Probiert`s doch auch mal aus. – Die Zeit sollte noch reichen, und Samen kann man ja auch kaufen! 

 

Liebe Grüsse Stieglitz 


